
Rechtsmittelbelehrung 

Vorstehender Bescheid wird rechtskräftig, wenn nicht gemäß 
§ 210 BEG binnen e i n e r F r i s t von 5 Monaten nach Z u s t e l l u n g 
dieses Bescheides Klage bei der Entschädigungskammer des 
Landgerichts Arnsberg erhoben wird. 

Die Klage i s t gegen das Land Nordrhein-Westfalen - v e r t r e t e n 
durch den Regierungspräsidenten i n Arnsberg- zu r i c h t e n . Sie 
iMß außer den P a r t e i e n des R e c h t s s t r e i t s den geltend gemachten 
Anspruch angeben, einen bestimmten Antrag sowie Ausführungen 
darüber enthalben, inwieweit der vorstehende Bescheid ange­
fochten wird. Die Höhe des Anspruchs kann i n das Ermessen des 
Gerichts g e s t e l l t werden. Die zur Begründung des Anspruchs 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sind anzugeben. 

Die K l a g e s c h r i f t i s t i n zweifacher Ausfertigung b e i der Ent-
Schädigungskammer des Landgerichts i n Arnsberg einzureichen. 

Im Auftrage: 
gez. Beiusa 
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